
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 28 (1912)

Heft: 15

Artikel: Programm der internationalen wasserwirtschaftlichen Konferenz in Bern

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-580437

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-580437
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


für
bie fdjtoeij.

Sfteljlerfdjaft
attet

Sjsnbwer!«
unb

©escetk,
beten

üUrningen nnb
fer«int.

1)^^ (;) Si^ÄaBb! 3" ^

rc"

(^(jcbâftfblatt
gef&iittint Petftrvftintfi

Oireftio«: Palter §rtm-$irstfel«0t?a«f£«.

^rfrfjetnt je Sonner§tag§ unb Eoftet per ©emefter &r. 3. 60, per gain gr. 7. 20

gnferate 20 ®tS. per eitifpattige Ißetitseile, bei grö&creri Auftrügen
entfpredjenben SHabatf,

IfirMj, fte» ll.fttU l»13.

PsHtmfprait :
S?cljrc Otlbet Seiftet*,
$orf) Hebung ntnd)t bctt Sblciftet*.

/fHsstclImgswesei

3«&uftrie= unb ©ejoeröc=
îiuêfteUung non ©oggcnlntrg
unb 3öil in iölattwü 1911.
ifiacfjbem bie nieten 21u§fteüer
unb Somiteemitglieber burcf)
ein fcf)öne§ @rtnnerung?blatt

überrafdjt würben, oerfammelte ficf) letjte Sßodje ba§
ßentralfomitee ju einer ©djlufjfipung. 9In berfelben
routbe bie Slbrctfjnung über bie letjfjäljrige Slusftellung
genehmigt. ®ie 21usftettung in ©atlroU würbe am 9.
Suit 1911 eröffnet unb bauerte bi§ unb mit 1. Oftober
1911. ®as Unternehmen, meldjeë mit großen Soften
wdjnen muffte unb oon 2Infang an ein ®efijit oorauS»
Hte, formte banf ber günftigen SBitterung unb ber um--
fidjtigen Verwaltung mit einem fleineu Übetfd)u| ab-
ldjlieffen. @§ mußten alfo bie ©arantiefc^etnjeicfjtier
mcflt in älnfprucf) genommen werben, oielmebr fam ba§
oentralfomitee in bie angenehme Sage, an oerfcfjiebene
Vereine Vergabungen im Vetrage oon 1550 ffr. ausjw
riifjten. SGBattmif tjat bie groffe Aufgabe mit ©tfolg ge^

Joft unb barf mit ©enugtuung auf ben bewegten unb
lebhaften ©ommer 1911 jurücfblicfen.

Sctjweisertag in Üiüncfjen. ©iefe 3"famrriennfunft
}rb am 3. 5. tîluguft ftaüfinben. ©er ©dfjwei^ertag
joirb aucf) auë ber ©djweij befucfjt unb auf Veranlaffung
bes @eroerbeoerbanbe§ 3ürid) ftnb oon ßütid) au§ —

mit ülufnafjtne oon Seilnefjmern an einigen gwifcfjew
fiationen — ein ober mehrere ©jdrajüge oorgefeljen. ©aei
nähere Programm wirb näd)ften§ oeröffentlicfjt werben
fönnen. ©er Vefucf) in Sftündjen gilt Ijauptfäcfjlid) ber
„Vaperifdjen ©ewerbefdjau" unb ben mannigfachen
©efjenswürbigfeiten, bie bie baperifcfje fRefiben^fiabt unb
ifjre Umgebung bieten. ©ie Ülbminiftration für bie 2Ser=

anftaltung bes Vefucfjeê beforgt im fftamen be§ SontiteeS
bie ©cfjweijerifcfje 3entralfteüe für bas 2lu§ftellung§me|en
(OJletropol) ffüricf).
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©amêtag unb ©onntag ben 13. unb 14. Quli 1912,
im Surgerratéjnal be$ Safino in töcrit.
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©röffnung ber Sonferenj burcf) ben ißräfibenten be§
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Erschein!. je Donnerstaqs und kostet per Semester Fr, 3, 6t), per Jahr Fr, 2t)

Inserate 26 Tis, oer einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatt,

Zàich. à l!.I«!r 1912.

MgcheOrich: Lehre bildet Geister,
Doch Uebung macht den Meister.

M§5tel!Wg§mzen.

Industrie- und Gewerbe-
Ausstellung von Toggenburg
und Wil m Wattwil 1911,
Nachdem die vielen Aussteller
und Komiteemitglieder durch
ein schönes Erinnerungsblatt

überrascht wurden, versammelte sich letzte Woche das
Zentralkomitee zu einer Schlußsitzung, An derselben
wurde die Abrechnung über die letztjährige Ausstellung
genehmigt, Die Ausstellung in Wattwil wurde am 9.
Juli 191 l eröffnet und dauerte bis und mit 1. Oktober
UUl, Das Unternehmen, welches mit großen Kosten
rechnen mußte und von Ansang an ein Defizit voraus-
schte, konnte dank der günstigen Witterung und der um-
sichtigen Verwaltung mit einem kleinen Überschuß ab
schließen, Es mußten also die Garanliescheinzeichner
mcht in Anspruch genommen werden, vielmehr kam das
Zentralkomitee in die angenehme Lage, an verschiedene
Vereine Vergabungen im Betrage von 1559 Fr, auszu-
uchleu, Wattwil hat die große Aufgabe mit Erfolg ge^
wst und darf mit Genugtuung auf den bewegten und
lebhaften Sommer 191t zurückblicken,

Schweizeriag in München. Diese Zusammennkunfl
uurd am 3,/5, August staltfinden. Der Schweizertag
wlrd auch aus der Schweiz besucht und aus Veranlassung
des Gewerbeoerbandes Zürich sind von Zürich aus —

mit Aufnahme von Teilnehmern an einigen Zwischen-
stationen — ein oder mehrere Exirazüge vorgesehen. Das
nähere Programm wird nächstens veröffentlicht werden
können. Der Besuch in München gilt hauptsächlich der
„Bayerischen Gewerbeschau" und den mannigfachen
Sehenswürdigkeiten, die die bayerische Residenzstadt und
ihre Unigebung bieten. Die Administration für die Ver-
anstatt ung des Besuches besorgt im Namen des Komitees
die Schweizerische Zentralstelle für das Ausstellungswesen
(Metropol) Zürich,

Programm
der internationalen wasserwirt-
schaftlichen Aonferenz in Bern

veranstaltet vom

Schweizer. Ivasserwirtschafts-verband in ver-
bindung mit dein Ivasserwirtschafts-verband
der österreichischen Industrie und dein verband

bayrischer 1Vass e rkrastbesi tz er
Samstag und Sonntag den 13. und 14. Jnìì 1913,

im Burgerratssaal des Kasino in Bern.

Samstag den 13. Juli 1912: 4 Uhr nachmittags:
Eröffnung der Konferenz durch den Präsidenten des
Schweiz, Wasserwirtschaffsverbandes Herrn Nationalrat
E, Will; 4s/i —5'Z Uhr nachmittags: Vortrag von



â26 rttoeig. Çiittii».<8cti)iag („Äetflerblatt") «r. ié

Jul? Honegger & Cie., Zürich I
Lager : Rilschlikon Spezialitäten: Bureau: Talacker II

Parallel gefräste TanneiMter ß la slav« Eichen in grösster Auswahl 8 Ahorn, Eschen
in allen Dimensionen. | ^ |"Ott. KlefZtH*@tiCP 1 Bim- Ulld Kirschbäume

Daeli-, Gips- anil Doppellaut» | Nussbaumbretter jj russ. Erlen
FÖhreil ° Lärchen Jj slav. Buchenbretter, ^'räätund. gj Linden, Ulmen, Rüstern

£>erm Dr. |>ert), ©etretär be§ 2Bafferroirtfd)aft§«93er=
banbeê bet öfterretdhifc£)eri pbufirie : „Dte page einer
iBotfidjentttg gegen ^oe^tuoffecfdjoöen" ; 5'/a—6 ilhr
nad)mitiag§: Vortrag non £>ertn Ingenieur 3t. £>ärrq.
©etretär be§ ©djroeijer. ©afferroirtfchaft§«93erbanbe§ :

„Die 23ert)ältniffe in her ©eßmeii bejügltd) einer
5öerfid)erung gegen g>od)roaiferfcf)äDen " ; 6—8 Uf>r
nact)mittag§: Di§fuffion.

©onntag ben 14. pdi 1912: 9—10 U()t oormit«
tag§: 93orirag non ißrof. Dt. 391. fpuber, ißrofeffor
an bet Unioerfität Qürict): „pagen Deé internationaten
Sßafferrectjts" ; 10—10Vs Übt oormittag§: .Korreferat
non 3f3tof. Dr. SB. 33urfharb, ^3rofeffot an bet Uni«

oerfität 33ern; lO'/z—12 Utjr Dormittag§: Distuffion;
12'/« Ut)t nachmittagê: Diner im Meinen 9Ieftauration§«
©aal be§ Kafino.

©amStag unb ©onntag ben 13. unb 14. ptlt 1912
im ptger beö großen ©aaleè beô Kafino: 3tuéftellung
beé> eibg. Oberbauinfpettorate§ unb bet eibg. 2anbe§
t)t)brograpt)ie über ©cßußbauten in bet ©ebroeij gegen
|>od)roaffer unb Darfteüung bet bgbrograpbifdjen 33et«

hältniffe, t)pbtoted>nifd)e ^nftrumente :c.

3ur Seilnatjme an biefer Konferenz finb
alle ^ntereffentert eingelaben. programme
unb 3Inmetbetarten tonnen buret) bie ftänbige ©e«

fcbäftiftelle in 3ürid) 1, tßarabeptat) 2, ©ingang
SCiefenljöfe 11, belogen roetben.

Hllflcmeines Bauwesen.

©ttupol'jetlictje Semißigitngcn ber Stabi ^iitid)
mürben am 6. f)uli für folgenbe 33auprojette, teil«

meife unter 33ebtngungen, erteilt : ©. 33ect für 93ergtöße«

rung ber 3Birtfd)aft ©lodengaffe 8, 3«ricf) I; 31. ÜJtaurer«

©ibmer, .Kaufmann, für Abtrennung oon brei 33i'iro=

räumen ©ißlftraße 3, 3Mric^ 1; Dr. 3utiu§ peg für
etn ®infanulienl)au§ ©eeftraße 133, ßürich II; 3- £>cepti,

Diteftor, für eine 3tutomobil=©arage Kildjbergflraße bei

Dir. 94, 3örid) II; 3tlfreb Sanbolt, 53ater, für ein Doppel«
9Jtel)tfamilienbau§ Saoaterftraße 90, 3ürid) II; ©.Pfdjet
für einen ©irtfdjaftëumbau 3oÜftraße 122. 3üric£) III;
®. £>elb pirft, 3lrd)itett, für ein Doppel« DJtebrfamitien«
bau§ ©tauffaeßerftraße 26, 3ütid) III; ©. fpelbting, 33aßn«

beamtet, für einen Sabenumbau, ©ebergaffe 37, 3ürid) III;
Karl 3. 99leUi, ©oftumter, für ©rftellung eines 3lufjuge§
33aumgaffe 10, 3"ric£) III; ©tabt 3dtid) (99îateriaIoer
roattung) für einen Umbau im ©rbgefcßoß Simmatftraße«
SluSfteüungsflraße, 3ß"cb MI; 99t. 33öbler=33ieri für ein

Dopptlmel)rfami(ienbau§ ©nglifdjoiertelftr. 32, 3ütid) V ;

SBalter 2eemann=33ufer, 31r<±)iteft, für fünf ©infamilien«
ßäufer oerlängerte IRefebaftraße 14, 16, 18, 22 unb 24,

3ürid) V ; ©ufiao ©iegrifi, 3lrd)iteft für ein ©infamilien«
bau3 Kräbbül)lftraße 4, 3drtdh V; £>• Duggenet=©eber
für 3lbänberung ber genehmigten ßKäne ^u einem ©oßn«
hau§ Dulieiftraße 32, Zürich V. — pr ein projet! rourbe
bie baupolijeilidfe 33emitligung oermeigert.

9tcncô Dctcpfjongtbänbe in 3wrtd). Der 33unbe§=

rat beantragt ber 33unbes>oerfammlung bie ©röffnung
eine§ Kcebiteê oon 352,800 panfen für ben 3lnfauf ber

2tegenfcf)aften ©cßeller an ber 33ranbfcbenteftraße unb

Stilling an ber ©toderftraße jur ©rmeiterung be§
33auptat3e§ für ein Delepßongebäube in 3ürich'@elnau.

giir ben Umbau im ftabtjürdjerifchen 3Uterêheim
Dberufter bemilligte ber ©roße ©tabtrat einen Krebit
oon 6500 panfen.

Kir<hcnrenooation in ©rtenbaeß (3"vid|). Die @e»

meinbeoerfammlang bemißigte ben erforbetlidjen Krebit
für bie notmenbig geroorbene Stenooation ber Kircße.

SWaffeioeriorgung iRüti (3ürich). Die ©emeinbe»

oerfammlung befdh'oß bie ©rric|tung jroeier 9teferooir§
à 150 m® pßalt unb bemilligte ben erforberlictjert Krebit
oon 13,000 p.

pir bie ©traßenbahnbauten ©teffisburg—Df)ntt—
©unten eoentuetl öeatcnfdjluißt roetben bie ißläne m
näd)fter 3«'t in ©teffisburg aufgelegt. Oben am ©ee

haben bieDerrainerroerbungenfd)on begonnen. Die
33auarbeiten follen nun roenn möglid) ©nbe 3luguft
an oerfchiebenen Orten beginnen, fo baß bie ©röß»

nung über§ Qaßr flattfinben tonnte. Da§ 39Î at er ial
für ben Unterbau ift beftellr. Die 33erträge betreffenb

2ieferung ber Sßagen unb ber elettrifdjen Kraft finb pun
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Herrn Dr. Hertz, Sekretär des Wasserwirtschafts-Ver-
bandes der österreichischen Industrie: „Die Frage einer
Versicherung gegen Hochwasserschäden"; 5'J—6 Uhr
nachmittags: Vortrag von Herrn Ingenieur A. Härry.
Sekretär des Schweizer. Wasserwirtschafts - Verbandes :

„Die Verhältnisse in der Schweiz bezüglich einer
Versicherung gegen Hochwasserschäden"; 6—8 Uhr
nachmittags: Diskussion.

Sonntag den 14. Juli 1912: 9—10 Uhr vormit-
tags: Vortrag von Prof. Dr. M. H über, Professor
an der Universität Zürich: „Fragen des internationalen
Wasserrechts"; 10-10'/- Uhr vormittags: Korreferat
von Prof. Dr. W. Burkhard, Professor an der Uni-
versität Bern; 10'/s—12 Uhr vormittags: Diskussion;
12'/s Uhr nachmittags: Diner im kleinen Restaurations-
Saal des Kasino.

Samstag und Sonntag den 13. und 14. Juli 1912
im Foyer des großen Saales des Kasino: Ausstellung
des eidg. Oberbauinspektorates und der eidg. Landes
Hydrographie über Schutzbauten in der Schweiz gegen
Hochwasser und Darstellung der hydrographischen Ver-
Hältnisse, hydrotechnische Instrumente ?c.

Zur Teilnahme an dieser Konferenz sind
alle Interessenten eingeladen. Programme
und An Meldekarten können durch die ständige G e-

schäftsstelle in Zürich 1, Paradeplatz 2, Eingang
Tiefenhöfe 11, bezogen werden.

Wgtmelim kiuimîèii.
Baupol-zeiliche Bewilligungen der Stadi Zürich

wurden am 6. Juli für folgende Bauprojekte, teil-
iveise unter Bedingungen, erteilt: S. Beck für Vergröße-

rung der Wirtschaft Glockengasse 8, Zürich l; A. Maurer-
Widmer, Kaufmann, für Abtrennung von drei Büro-
räumen Sihlstraße 3, Zürich l; Dr. Julius Frey für
ein Einfamilienhaus Seestraße 133, Zürich II; I. Hoepli,
Direktor, für eine Automobil-Garage Kilchbergstraße bei

Rr. 94, Zürich >1; Alfred Landolt, Vater, für ein Doppel-
Mehrfamilienhaus Lavaterstraße 90, Zürich II; C. Fischer

für einen Wirtschaslsumbau Zollstraße 122. Zürich lll;
G. Held Fürst, Architekt, für ein Doppel-Mehrfamilien-
Haus Stauffacherstraße 26, Zürich III; C. Helbling, Bahn-
beamter. für einen Ladenumhau, Webergasse 37, Zürich III;
Karl I. Meili. Costumier, für Erstellung eines Aufzuges
Baunigasse 10, Zürich III; Stadt Zürich sMaterialver
waltuna) für einen Umbau im Erdgeschoß Limmatstraße-
Ausstellungsstraße, Zürich III; M. Böbler-Bieri für ein

Dopptlmehrfamilienhaus Englischviertelstr. 32, Zürich V ;

Walter Leemann-Buser, Architekt, für fünf Einfamilien-
Häuser verlängerte Resedastraße 14, 16, 18, 22 und 24,

Zürich V; Gustav Siegrist. Architekt für ein Einfamilien-
Haus Krähbühlstraße 4, Zürich V; H. Tuggener-Weber
für Abänderung der genehmigten Pläne zu einem Wohn-
Haus Tulisstraße 32. Zürich V. — Für ein Projekt wurde
die baupolizeiliche Bewilligung verweigert.

Ncucs Telephongebäude in Zürich. Der Bundes-
rat beantragt der Bundesversammlung die Eröffnung
eines Kredites von 352,800 Franken für den Ankauf der

Liegenschaften Scheller an der Brandschenkestraße und

Rilling an der Stockerstraße zur Erweiterung des
Bauplatzes für ein Telephongebäude in Zürich-Selnau.

Für den Umbau im stadtzürcherischen Altersheim
Oberuster bewilligte der Große Stadtrat einen Kredit
von 6500 Franken.

Kirchcnrenovation in Erlenbach (Zürich). Die Ge-

meindeversammlung bewilligte den erforderlichen Kredit
für die notwendig gewordene Renovation der Kirche.

Masse:Versorgung Rüt: (Zürich). Die Gemeinde-
Versammlung beschloß die Errichtung zweier Reservoirs
à 150 m" Inhalt und bewilligte den erforderlichen Kredit
von 13,000 Fr.

Für die Straßenbahnbauteu Stesfisburg—Thun—
Gunten eventuell Beatenschlucht werden die Pläne in

nächster Zeit in Steffisburg aufgelegt. Oben am See

haben die Terrainerwerb ungenschon begonnen. Die
Bauarbeiten sollen nun wenn möglich Ende August
an verschiedenen Orten beginnen, so daß die Eröff-
nung übers Jahr stattfinden könnte. Das Material
für den Unterbau ist bestellt. Die Verträge betreffend

Lieferung der Wagen und der elektrischen Kraft sind zum

i Lpiegelmsnuisktunl
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